
Erstmals seit 1988 zeigt der
ICOM wieder eine Werkschau

seiner Mitglieder auf dem Inter-
nationalen Comicsalon Erlangen.
Der Titel „Die letzten Originale“
bezieht sich dabei nicht auf die
Schrulligkeit der Comiczeichner,

sondern auf den wachsenden
Einfluss der digitalen Bildbear-

beitung und Druckvorstufe.

So wird heute bereits der größte Teil der Comics am Rech-
ner bearbeitet, seien es Retuschen an der Tuschezeich-
nung, die Kolorierung, das Lettering oder gar das komplet-
te Erstellen des Artworks am Grafiktablett oder der Cintiq-
Workstation (bei der direkt auf den Bildschirm gezeichnet
werden kann).

Die Ausstellung präsentiert das unterschiedliche Vorge-
hen der verschiedenen Zeichnet, zeigt Originalskizzen und
Reinzeichnungen und demonstriert die digitalen Arbeits-
schritte anhand von Ausdrucken.

So bietet die Ausstellung nicht nur Einblick in das Werk
bekannter und noch zu entdeckender Zeichner, sondern
dokumentiert in kleinem Rahmen auch den state of art in
der Comicproduktion.
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Öffnungszeiten: Donnerstag, 15.Juni, 12 bis 19 Uhr • Freitag, 16. Juni und Samstag, 17. Juni, 10 bis 19 Uhr • Sonntag, 18. Juni, 10 bis 18 Uhr

Cartoon von Carlo Schneider


